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P f o r r h e i IN e r

Wöchentliche Nachrichten .
Nro, 30V Mittwochs den 27^ Zuli iFoz.

Politische Neuigkeiten .
Teurschland .

sLurBrrden . ) 'Beine Kursürffiche Durch ,
taucht, unser gnädigster Landesherr , reis ' te'
am rZ. Anti von Schwetzingen nach Bruch¬
sal , von wo (Er am 27 . nach Karlsruhe
zurückkommen wird .

sRur ^ annovrr .) Die am 5. Juli bei'

kauenburg aus einem Schiffs auf der Eibe ,
zwischen dem franz . O .General Mortier u.
dem hannövr . Marfchall v. Wallmoden ge¬
schlossene Capitulation ist nun vollständig
bekannt . Folgendes ist das Wesentliche
derselben r „ 1 ) Die hannövr . Armee legt
die Waffen nieoer , diese werden mit aller
Artillerie der franz . Armee übergeben . 2)
Eben dieß geschieht mit allen Pferden der
Lavaüene und Artillerie (gegen 4ooo > 3)
Die hannövr . Armee wird aufgelös '

t r die
Trappen versprechen auf ihr Ehrenwort ,
die Waffen nicht - egen die franz . Repl .
oder deren Alliirt « zu führen , wenn sie
nicht zuvor gegen gefangene Franzosen in
England ausgewechselt find , und werden
nach diesem Versprechen in ihre Heimath
entlassen . 4 > Die hannövr . Officiere behal¬
ten ihre Degen , Pferde u . Effecten , sie
dürfen sich hinbegeben , wo sie wollen , nur
das feste kand nicht verlassen. 5) ES wird
dem franz . O . General ein '

namentliches
Derzeichnifi aller Officiere und Soldaten
übergeben . 6) Die entlassenen Soldaten
dürfen in ihrer Heimath keine Uniform
tragen . 7) Die hannövr . Truppen erhol -
len LebenSMittel und die OfficierS Futter
für ihre Pferde . 8) Die 2 letzten $§. der
Suhlinger Convention (S . 100) sollen auch
für die hanntvr. Armee gilri, sryn. - ) Die

franz. Truppen besetzen nun auch das kau-
enburgische ." sS . 102 . Sp . 1. 3 . 17. find
die Wörter disfeits der Elbe , nach
Br. Lüneburg einzuschieben .)

Durch einen ParokeBefrhl vom 7. Juli
gab der O . General Mortier seiner Armee
von dieser Kapitulation Nachricht » . verbot ,
irgendeinem Soldaten der hannövr . Armee ,
vre ohne eigene Schuld in diese Lage ge¬
kommen sty , etwas unangenehme - zu sa¬
gen , vielmehr sollen den Officiers dersel¬
ben , wenn sie in Uniform seyen , ebendie¬
selben Honneurs , wie den französischen ,
erwiesen werden .

KRurwirtemberg .) Am 15. Juli kam de»
PallaftPrLfect Didelot , bevollmächtigter
Minister der franz . Repl . in Vtuttgardt an,
und hatte am 17. Juli zu Ludwigsburg die
AntrittsAuVienz bei dem Kurfürsten.

MurSalrburg .) Am 14- Juli ist de»
Kurprinz Leopold (geb. g . Oct 1797 ) und
ftine 2 Schwestern, Prinzesflnnen von io
u. 2 Jahren , auf der Eomwerrefidenz Mi .
rabell bei Salzburg angekommen . Den
Kurfürsten selbst erwartet man nächstens
daselbst aus Wien .

Grostbrittannir » .
Am 29 . Juni bewilligte das brittische R .

Parlament 20,000 pß Sterling zu einem
neuen Kanal iw schottischen Hochlande
zwischen Jnverneß und Fort William ( die¬
ses liegt an der westl . Küste bei der Insel
Mull ) welcher Kanal ; y engl . Meilen (25
Stunden ) lang werden , davon aber die
Hälfte durch LandSeen gehen . und einen
großen Umweg ersparen , auch den inneren
Handel jener Gegend sehr beleben wird .

Frankreich .
sVongpgrr»'« Reist .) Am 9. Juli reis'te



)(
der i . Conful von Lille über Ppern nach
Nieupoortund Ostende , am n . Juli nach
Brügge , am 12 . Juli früh r Ubr über
Stuys nach Vliessingen und Middelburg ,
von wo er" an eben diesem Tage um Mit¬
ternacht nach Brügge zurück kam , am 14.
reifte er nach Gent u . am 19 . nach Ant¬
werpen , von wo er nach einem Aufenthalt
von einigen Tagen sich nach Brüssel bege¬
ben wollte .

Nach Briefen aus Paris hat sich Bona -
parte zum OberGeneral der Armee von
England erklärt . Der Kriegs »,inister Ber -
thier ist OberLhef , und Staatsrath Des -
soües UnterChef seines GeneralStaabes ,
StaatSrath Peilet oberster LommissärOr -
donnateur . Gen . Donzelot wird Chef der
2ten Sectio » dieser Armee (zwischen Cher¬
bourg und Dünkirchen ) . Macdpnald , Bel -
liard , Mortier und Eoult sollen zu den 4
Gen . Lieutenants ernannt werden , jeder
mehrere DivistonSGenerale unter sich habe »,
und das große Hauptquartierzu Compiegne
etablirt werden . v

B a t a v i e «.
Am 5 . Juli hat auch die batavische Re¬

gierung die Einfuhr brittischer Waaren , u .
die Ausfuhr dahin von Schiffbauholz ,
KriegSbedürfnissen und Lebensmitteln ver¬
boten .

Am 6 . Mai war die Escadre des batav .
Admirals Dewinter , Z Linienschiffe und i .
Lorvette , von Lissabon im spannischen Hä¬
ven Ferrol , und BiceAdmiral Hart sink
mit der Fregatte PallaS ebendaselbst ange¬
kommen . Am 16 . Juni segelte letzterer mit
dieser Escadre nach Batavia . Adm . De¬
winter kehrt zu Lande nach Holland zurück .

Portugal ! .
Der Prinz Regent dat am Z . Juni den

Befehl erlassen : „ daß weder Kaper der
kriegführenden Mächte noch Prisen , die
durch Kaper oder Kriegsschiffe gemacht wä¬
ren , in portugistschen Häven zugelassen
oder daselbst verkauft werden sollen , weil
Portugal ganz neutral bteiben wolle .

"

Rußland .
Die in Kronstadt nun versammelte Flotte

besteht aus 26 Lin . Schiffen u . Fregatten ,
z ruß . Fregatten von 44 Kan . » Kutter u .

H8 X
1 Lugger von rg — k2 Kan . find am is .
Juli in Warnemünde ( derRhede von Ro¬
stock im mecklenburgischen ) , u . am 15 . Juli
zu Travemünde ( bei Lübeck ) «» gekommen .

Am 26 . Juni halber Erzherzog Joseph ,
Palatinusvon Ungarn , seineRückReisevon
St - Petersburg über Moskau angetreten .

Schweden .
Der König war gefährlich krank , und hat

nun während einer Reise , die er unterneh¬
men will , eine RegierungsCommission nie¬
dergesetzt . (Gegen de» ly . Aug . wird Er
in Karlsruhe erwartet .)

Türkei .
Nicht Alexandrien ( S . neu ) , sondern

Cairo (Kahira ) die Hauptstadt von Ae¬
gypten , ( die bei den Türken den nehmli -
chen Nahmen hat , wie Alexandrien , nur
mit dem Beiwort -^.die große, " woraus das
Mißverstänvniß entstanden war ) ist durch
einen Aufstand der Arnauten , am 2 . Mai
in die Gewalt ihres Anführers , Taher Pa -
scha , gekommen . Der Kapitän Baß » ist
darauf im Anfang des Juni mit einer
Flotte von 8 Liniensch ffen und 12 Fre¬
gatten , auf denen sich Landungstruppen be¬
finden , von KonstantinopU nach den Küsten
von Aegypten abgesegeit . — Auch in der
europäischen Türkei find Unruhen ausge¬
brochen , welche die Pforte nicht zu stillen
weiß .

Entdeck « ng « Reise .
sBaudl

'
ir . ) ÜiberCapitainBauvin ' s Ent¬

deckungsreise lieft man in einem Pariser
Journal ( ie Publicifte du 24 . Meff .) noch
folgende Nachrichten aus einem Briefe des
Mineralogen Baillyr d . d . King ' S I . in
Baße ' s Straßes Dcc . 1802. „ Nach einem
Aufenthalt von 40 Tagen auf Jsle de France
wandten wir uns an dre Küste vonNeuHol -
land und beschiffren seine westliche Küste
vom LöwenVorgebirge bis zur SeeHunds -
Bay ; diese Küste ist sandig und fast unbe -
wohnt , hat auch nur wenig frisches Was¬
ser ; die wenigen Einwohner find noch so
wild , alS zu Dampierre ' S Zeit ( r688 .) Bon
hier aus begaben wir uns « ach Timor , süd -
lich von den Molucken ; an der Küste sind
da die Leute , um ihreS Umgangs willen mit
denHollandern , gastfrei gegen Fremde . Don



X
Timor kamen wir nach von Diemens Land
( einer Insel , die durch Baffe ' s St - aße *) von
Neuholland abgesondert ist ) ; hier haben die
Einwohner lange schwarze Haare , wie die
Liegern . Hierauf segelten wir nach Port Jak -
son , w » die Britten seit 15 Jahren ( Jan .
17*8) ihre MiffethaterColonie angelegt ha¬
ben . Die Landeskii -gkbohrnen werden mit
aller Menschenfreundlichkeit behandelt , den¬
noch bleiben sie in ihrem rohen Zustande ;

fbeider scheinen ihnen überflüssig , selten be-
ecken sie sich der Kalte wegen , niemals aus

einem Gefühl von Schamhaftigkeit . Das
Land aber hat dort eine ganz neue Gestalt
gewonnen . Statt Waldungen sieht man
mit reichem Sergen prangende Fruchtsel »
der und Städte und Dörfer , wo man alle
europäische Bedürfnisse im Ucberflnß findet
Die Zahl der Einwohner belauft sich bereits
auf 8000 . Die Wolle der hiesigen Schafe
(die tbeils aus Peru und Paraguay in Süd¬
amerika , theile vom Vorgebirge vergüten
Hoffnung in Afrika , theilS aus Bengalen in
Sfi .-n hicher gebracht worden sind) wird von
Generation zu Generation hier feiner . Wir
haben u » S 5 Monathe hier aukgehalten u.
das Land untersucht . Der Commandant
schicktden Naturalisten nachHaus , be¬
frachtet mit unjern bisherigen Sammlun¬
gen ; wir werden noch die übrigen Küsten
von Neuholland indemGe ographen be¬
schissen , rc/ '

*) An der nördlichen Küste dieser erst vor einigen
Fahren entdeckten MeecEnge, zu Port Phi-

lppS , legen die Britten eine neueLolonie an .
Oberst Cvllias , Verfasser der Beschreibung von
ReuSüdwabs , ist zum Gouverneur derselben
bestimmt . Ec sollte in der Mitte des Merz mit
einem Transport Verbrecher in dem Kriegsschiff
Calcuita von 50 Kan- und dem Transportschiff
Ocean von foo Tennen dadln absegeln. Die
Gegend der neuen Niederlassung wird als die
schönste und gesundeste der ganzen Küste vonNeu Südwales beschrieben.

LuftFahrt .
Am i8 . Juli Vormitt , ist Prof . Robertson zu

Hamburg mit einem Luftballon aufgestiegen ,
wieweit er geflogen war , wußte manam ifl .
Juli AbendS zu Hamburg noch nicht .

Ntevicinifche Erfahrung ,
v . Keutsch aus St . Thomas (dänische

H9 X
Insel in WestJndien ) hat in der A . . igoa
und 1803 daselbst und aus I . St . Croix herr¬
schenden FieberEpidcmie , die derjenigen
ähnlich war , die auf St . Domingo so viele
Europäer wegraffte , die OelEinreibungen
mit großem Nutzen angewandt . Gewöhn »
lich wurde das Erbrechen dadurch gestillt
und das Fieber verlohr sich 24 Stunden
nach der OelEinreibung . Zuweilen ward
die Wirksamkeit des Oels durch einen Zu -
satz von Kamser verstärkt -

herzlicher Dank .
Damit ich den beiden mir ewig «nvergeff »

lichen Menschenfreunden , nämlich dem
Herrn I) . Zandt in Karlsruhe und dem
Herrn Land - und WaisenhausChirurguS
Schmidt dahier , durch deren Geschicklich¬
keit ich als eine arme 85 jährige stock-
blinde Frau mit dem Gesicht , als dem edel¬
sten der Sinne , unlängst wieder beschenkt
wurde , ( indem mich der erste am linken
und der letzte am rechten Auge von dem
grauen Staar durch die kunstvolle Heraus -
nehmung desselben vollkommen befreyte )
nur einigermaßen mein innigstes Dankge¬
fühl an den Tag lege ; so mache ich dem
Publikum diese für mich unaussprechliche
Wohlthat hiermit öffentlich bekannt , uud
flehe den Allmächtigen mit dem Bewußtseyn ,
daß dergleichen uneigennützige Handlungen
sich selbst am reichlichsten belohnen , für ihr
und der ihrigen Wohlergehn täglich inbrün¬
stig an , weil ich leider dochnurdurch Wor¬
te zu da » ken vermögend bin . Pforzheim den
2Z . Juli 180z . Christiane Ostermännin ,

Pfründerin im Waisenhaus .
Bekanntmachungen .

sSchu lden liquidationen .) 0 Jakob Diez
von keonberg Dienstags 9 . August auf dem belief«RatbbauS. 2) Johannes Heller« in RenningenDten-
stagS >6 . Au ->ust . z) Christian Friedrich Beutelspa -
checs zu keonberg Dienstags August. 4) Gcorg
Adam Reichen von Kömgsbech Dienstags »6 . Aug .
auf dem dastgen RaehhauS z ) Joseph Füchten und
Martin Klingel« , n Enzberg , ecstece Freitag « rr . u.
letztere Dienstags den , 6 August ans dem Rathhau«
zu Einberg, bei sämtlichen unter der Strafe de«
Ausschlusses

(M u n d t 0 d t ) Den für mundwdt erklärten Jo¬
hannes Siegelschen Eheleuten zu Grünwii kej soll
ohne Vorwiffen und Ltmvllliguog des ihnen gesetzten
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Pfleger«, Gründaumwirth Oberk« daselbst, Niemand
«twaS borgen noch sich mit solchem , in einen- Handel-
«inlaffm.
Publicirt bei Oberami Pforzheimdev 2, . Juli Igog.

sMöbel Berste »g er u » g. ) Herr Obersorst -
meisier v. Drais gedenke dis künftigen Freitag den
29. d . M . in deutlicher Gteigecmig verkaufen zu
lassen : Schreinwerk, und zwar Spiegel , Lommo -
de, Kästen, Stühle , Kanapee, Tische, Beitladen mir
und ohne Vorhänge und sonstigen gemeinen Haus-
rath , auch» ungefähr gegen enu Wanne KleeHeu -
Die Liebhaber, können sich dcßfalls an gedachtem Ta¬
ge Morgens um 9 Uhr in d - m Oberforsthause bei
dar Steigerung einfinden. Pforzheim den 2; . Juli
1803 .

stzaus feil ] Unterzeichneter ist gesonnen , sein
in der Altenftädker Gaffe dahier gelegenes Wohnhaus,
in welchem viele geräumige meistens schön tapezirte -
gimmer und ein« « ohftingmchten Bierbraueretund
Bcandweinbrennereiauch ansehnliche Fnichivödenve-
fir,blich sind , nebst dazu gehöriger Scheuer, Stallung
zu 10 — i2 Stück Vieh, einen geräumigen Hofund
Gärtchen am Hau« bis Montag dm 29. August dJ .
Bo >mittags auf dem hiesigen Rathhaus in öffentli¬
cher Steigerung unter annehmlichen Bedingungen,
die man bei der Steigerung bekannt machen wird ,
an den Meistbv ' tsnden zu verkaufe». Dir allenfal -
ßgen Liebhaber können das Haus täglich- einsehen ,
und « erden auf de» bestimmten Tag zur Steigerung .
hierdurch eingrladen . Pforzheim den 26. Juli - goz .

Johann Peter D1 t l l e r
sMobilienVecsteigerung ) Künftigen

Montag , den «- August , wird in hiesiger geistlicher
Verwaltung ein« MobilienVersteigeuing durch alle
Rubriken angefangen werden.
• fEichene » Gche iterHolz ) Die Stadt Dur -

»ach verkauf« auf erhaltene höchste Genehmigung eine
beträchtliche Zahl gutes eichenes Gcheiterboi » in
Wivfieu QuantiS zu z , 4 , und j °a Klaftern. Di«

X
Klafter oder das Mees ich 4-Nürnberger Schu hoch»
eben so breit und das Scheit 4 Schu lang. Die
Kausliebhader zu diesem Brennholz haben sich läng»
stens bis Ende lausenden Monarhs bei dem Bürger¬
meisteramt dahier mit der Anzeige des Preises , den
sie für die Klafter zu zahlen gedenken, zu melden , wo
sie dasRäherevernehmen können- Durlach den 4 . Juli
i8oz - Bürgermeisteramtund Magistrat allda .

Auszug au » dem Rttchenbuchc .
Ged . Den , 2. Juli . Ehlistiue Margareth , D .

Friedrich WilihelmGold , B . und Eondiror. Den
22. Johann Heinrich , D Christoph Friedrich Kren-
kel , B . imbGolbfadriktheilhader. Den 22 Karl
Daniel , V - Johann Daniel Oerile , D und Schu¬
macher. Den -z - Heinrich , V - Johann Samuel
Dulpius , B . und Apotbeker.

K o p. Dm - 0. Juli . Jakob Friedrich Heft, neu -
angehender Bürger und Klrinuhrwacher, auch A-e -
chanikuS zu Heideldecg, (Johann Peter Hefts, Mül¬
ler« im Bruchhiuser Ho», und Anne Margaieid geb.
Kiefer , ehel- led . Sohn ) mit Jungfer ElisabethMag »
dalene ksreovzr,c;, ( kr»» ;oi5 k2««»ortee!i, Graveurs da¬
hier , und Phtlippme Magdalene, ged. Feßelm ehel.
«rz. led. Tochter . )

Dm 24. Juli , (»u Gondelshei « ) Samuel Müller,
Rechn . Revisor zu Mannheim, (Sam - Müller , B u .
Schumacher dahier und Katharine Salome ged.
Schönauerin edel . erz. led. Sohn ) « 1« Karrlin «
Christine geb . Gerwigm, Wittwe von Friedrich Gvß -
weiler gewchenen B . und Handelsmann dahier.

Gest . Den «9. Juki. Wilhelmine Barbar «
Friedrik « D - Ernst Christoph Ehrenfeuchter , B . und
Flaschner , an Gichtern , alt >; T - Den 22. Karl
Friedrich, B - Johann Christoph Euchele , B - und
Gchloffermetster , anGichier» , alt 4M . »2 Tage.
Den 25. Johanne Fried Ecnstine, D Peter dlaugray,.
Remonteur in hiesiger privilegirter Uhrenfabrik » , an
Gichtern , alt «- Mvnath 12 Tage.

xR4ufharr » . 7 Vorige Woche wurden Z8» Sicke Kernen eingrführt , siz »
kauft , und 159 Sicke blieben aufgestellt .

Z. rNarktpeei se- am - 2; . Juli 1803 ;.

nnalrer vre »

Frachtpreise :
Kornob - Roggen d. S
Alt« Kernen . . ig
Neuer — > * 2*;
Gemischte Feucht
Haber . ) » « « *
Gerste . I * * * *
Erbsen . , dasSri .
Wicken 1 - * • *
Wrlschkorn - • » » -

fl ft -i Allerlev Vicwalim :
— tslButter .
»2 «olRindschmakz
„ ro 'Schweinrsch . ,
.- Licht« gezog.) da« Pf.
— *8 - gego
—J44 Saift . . .

4 Unschlitt .
- 448 Ep« 4 . Stück « -

2 AGrundbirn d. Sri .

kr. Brod - Taxr : P . L.
17. Schwarze « Brvd
20. derkaibzuirkc .
, 4. hält - - ) \ 9
22 . — — zu « kr . int
»4. Weiße « Brod der
»8. Laib zu « kr. hä» l |l2

if -16 — — zu 4 kr . - 4,6
! 4. Sml d P . zu 2 fr.l

l6 halten -- - l—I 'OI

FltischTaxr :

Ochsensseisch
Kuhsteisch
Rindsteisch .
Kalbfleisch )da« Pf .

chweinest

\ M *
/ "

) da« Pf

.
y

'
'
1

Dies« wöchentlichen Nachricht« Mt » ts kr halbjährlich in DorauSbezahluog .
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